
Vorrang für eine nachhaltige,  
bäuerliche Landwirtschaft!

	Eine vielfältige, ökologische und bäuerliche Landwirt-

schaft mit fairen Einkommen und ein

	Ende der Förderung und Privilegierung der Massentier-

haltung in Niedersachsen.

	Eine konsequente Umstellung der Förderung der Landwirt-

schaft auf Umwelt- und Tierschutz sowie gesellschaftliche 

Leistungen. 

	Den Ökolandbau wollen wir angesichts steigender Nach-

frage deutlich ausbauen und stärker fördern.

	Die Beendigung der einseitigen Pro-Gentechnik-Propa-

ganda der Landesregierung. Wir werden Niedersachsen zur 

gentechnikfreien Region machen.

	Ein grüner Tierschutzplan, der die Grausamkeiten der in-

dustriellen Massentierhaltung Stück für Stück beendet und 

die Ställe wieder an den Bedürfnissen der Tiere ausrichtet.

	Verstümmelungen von Tieren wollen wir genauso beenden 

wie die Käfighaltung von Hühnern.

	Stärkung der Arbeit der Verbraucher_innen-Beratung. 

Diese müssen Produkte hinsichtlich ihrer ökologischen 

und sozialen Erzeugungsbedingungen und ihrer Nach-

haltigkeitsbilanz bewerten können.

	Erhaltung und Wiederherstellung eines abwechslungsrei-

chen Landschaftsbildes.

	Flächengebundene Tierhaltung (eine bestimmte Anzahl 

von z.B. Legehennen, Hähnchen oder Mastschweinen  

pro ha).

Ihre kompetenten  
Ansprechpartner im grünen 
Ortsverband Ronnenberg:

	Der Vorstand:

	 Regina Lupp, 			  Telefon 0511  433164

Jörg Rutzen, 			   Telefon 0173  7460385

Hans-Jürgen Pein		  Telefon 05109 689365 

Christine Tröster-Rutzen	 Telefon 0511  431611

	Die Grüne Ratsfraktion Ronnenberg:

	 Ruth Wenzel			   Telefon 05108 6528 

Jens Williges			   Telefon 05109 8299 

Dorothea Pein			  Telefon 05109 689365 

Andreas Beichler		  Telefon 0511  461130

Doris Lau			   Telefon 0511  435342

Sylvie Röhrkasten		  Telefon 05109 2897

	Der Grüne Ortsverband Ronnenberg digital:

	 Internet: 	 www.gruene-ronnenberg.de 

E-Mail:	 info@gruene-ronnenberg.de 

 

Ortsverband Ronnenberg

Ortsverband Ronnenberg

Landwirtschaft –  
wohin gehst du?
Global denken – lokal handeln!

Veranstaltung am 27. November 2012 
um 19:00 Uhr in der Aula der  
Theodor-Heuss-Schule, Barbarastraße 8 
in Ronnenberg/Empelde.

Starke Grüne
Gute politik
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Die Frage »Landwirtschaft – wohin gehst du?«
ist eine Frage nach dem Weg und dem Ziel!

Zwei Hauptwege bestimmen die aktuellen  
Diskussionen:
Hier die Vertreter_innen der aktuellen Agrarentwick-
lung mit überwiegend ökonomischen Argumenten, 
dort die Mahner, die aus naturwissenschaftlichen 
Gesichtspunkten einen anderen Weg vorschlagen.

	Was geht uns Verbraucher_innen dieses 
Thema an?

	Welches sind die Motive der jeweiligen 
Akteure?

	Was hat mein Kaufverhalten mit der Welt-
ernährung zu tun?

	Was muss geschehen, damit eine bäuerliche 
Landwirtschaft umweltrelevante Forderungen 
erfüllt und wie lässt sich damit ein Einkom-
men erzielen, das die Existenz der  
bäuerlichen Betriebe sichert?

Wir wollen wissen, was mit unserer Land- 
wirtschaft, unserer Ernährung und unserer  
Umwelt geschieht. Deshalb diskutieren  
wir diese und andere Fragen nach einem  
Einführungsvortrag von Christian Meyer,  

Landtagsabgeordneter, stellvertretender Fraktions-
vorsitzender und Sprecher für Landwirtschaft von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im niedersächsischen 
Landtag mit folgenden Fachleuten:

1. 	Eckehard Baumgarte, 
Landwirt

2. 	Heinrich Blume, 
Niedersächsisches Landvolk 

3. 	Harald Gabriel, 
Bioland Niedersachsen/Bremen 

4. 	Maria Groß, 
AG für artgerechte Nutztierhaltung

5. 	Michael Hettwer,
Calenberger Initiativen

6. 	Christiane Hussels, 
AG Land und Tier

7. 	Gerhard Krick, 
NABU

8. 	Hannelore Plaumann, 
BUND

9. 	Ulrich Schmersow, 
Regionsabgeordneter

10. 	Rainer Tubbe,  
Naturschutzbeauftragter für Ronnenberg

11.	 Viktor Engelbrecht,  
EDEKA-Ronnenberg

Diskussionsleitung: Herr Dieter Albrecht

Alle Anwesenden sind  
herzlich eingeladen und  
aufgerufen, mitzudiskutieren. 
Es geht uns alle an – Bäuerinnen  
und Bauern und Bürger_innen!

So kommen Sie zur  
Veranstaltung:

S1 und S2 aus Hannover bzw. Haste
S5 – Umstieg in Weetzen in S1 oder S2, ab 
Bahnhof Empelde 10 Min. Fußweg zur Schule.
Straßenbahn: Linie 9 bis Empelde Endpunkt
Busse: 510, 532, 533, 560, 561 und 129

Theodor-Heuss- 
Schule

Straßenbahnendpunkt 
Linie 9

S-Bahnhof  
EmpeldeS


